1) Der Mann und die Frau, als wiedergeborene Menschen, sind zu 100% dafür verantwortlich, den Schöpfungauftrag zu erfüllen. D.h. sie beide haben:

a) Verantwortung :   Wir haben Verantwortung für unsere Welt, unseren Bereich.  Es ist unsere Verantwortung, ihn fruchtbar zu machen (1. Mose 1,26).
b) Fähigkeit:  Wir haben die Fähigkeit, unsere Arbeit zu tun. Wir sind Gottes Vizekönige. In Seinem Ebenbild sind wir wie der Gott, für den wir regieren. Vom Staub erschaffen, haben wir eine organische Verbindung mit der Welt, die wir regieren sollen. Indem wir Staub und Geist in unserer geschaffenen Natur vereinigen, sind wir gut als Mittler zwischen Gott und der Erde ausgerüstet.
c) Autorität:  Wir haben Autorität von Gott. Unsere Autorität ist gleich groß wie unsere Verantwortung. In 1. Mose 1,28 gibt Gott Mann und Frau die Autorität. Wir treffen Entscheidungen, die bestehen  (1. Mose 2,19).
d) Rechenschaft schuldig:  Wir sind Gott Rechenschaft schuldig. Wir müssen für Handlungen Rechenschaft ablegen. Der große Souveräne wird wiederkommen und seine Haushalter belohnen oder bestrafen.
2) Die beiden sind auch zu 100% dafür verantwortlich, in den Eigenschaften Gottes zu wachsen. Das Erbe Christi ist für beide gleich und beide sind Rechenschaft schuldig (Kol. 2,6-7, Gal. 3,26-29, 2.Kor.5, 9-10).

3) Der Auftrag und die Verantwortung zu wachsen gilt für ledige und verheiratete Menschen.

4) Man wächst in Christus und übt den Auftrag in seinen inneren und äußerlichen Herrschaftsbereichen aus. Nur im Glauben und durch den Geist Gottes führt man den Auftrag aus!  (Römer 6,12-23)

ABER

Ein Mann ist männlich, wenn er die Rollen und Ämter Gottes abbildet. Das Ergebnis ist eine maskuline Art des Seins.  Gott hat ihm diesen Abglanz zugewiesen.

UND

Eine Frau ist weiblich, wenn sie die Rollen der Schöpfung abbildet. Das Ergebnis ist eine feminine Art des Seins. 

Gott hat ihr diesen Abglanz zugewiesen.

